Niederschrift

uber die 6ffentliche Sitzung des Gemeinderates
Altenbuch am Donnerstaqg, 25.06.2026 im
Sitzungssaal im Rathaus Altenbuch

Anwesende:

1. Birgermeister
Herr Thorsten Nitschke

2. Burgermeister
Herr Daniel Ulrich

3. Burgermeister
Herr Marcel Reitz

Mitglieder Gemeinderat
Herr Stephan Baumann

Herr Joachim Geis
Herr Johannes Geis
Frau Liane Hess

Frau Jessica Lebert
Herr Reinhold Mel3ner
Herr Steffen Schreck
Herr Thorsten Schwab
Frau Isabell Wittmayer

Schriftfihrer
Herr Eric Jaromin

Entschuldigt:

Mitglieder Gemeinderat

Herr Daniel Fuchs entschuldigt
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 21:05 Uhr

Bgm. Nitschke eroffnete die Sitzung und stellte die Ordnungsmalfigkeit der Ladung
sowie die Beschlussfahigkeit des Gremiums fest.

Einwande zum letzten Sitzungsprotokoll wurden nicht erhoben.
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TOP 1 Bericht des Blrgermeisters

a.) Deutsche Glasfaser
Nach einem Telefonat mit den Projektverantwortlichen soll bis Ende
der KW 27 die Rickmeldung tGber den weiteren Ablaufplan bei der
Gemeinde eingehen. Bgm. Nitschke werde diesbeziglich nicht lock-
erlassen.

b.) Kindergarten
Der Kindergarten hat mittlerweile ein neues Turschild bekommen und
es wurden Tablets sowie Laptops beschafft. Die neue LAN-Technik
wird vermutlich in der ersten Juliwoche installiert. Dann sollte der
Kindergarten komplett digital arbeiten und auf dem neuen Stand der
Technik sein.

Trotz Bemuhungen vom Bauhof durch Liftungsaktionen sind die
Raumlichkeiten des Kindergartens stark tUberhitzt. Zuletzt habe der
Birgermeister 31,5 Grad gemessen. Nach Gesprachen mit Kinder-
gartenleitung und Landratsamt sind Gegenmalinahmen sehr kompli-
ziert. Gerade Ventilatoren durfen nicht Gberall stehen, missen desin-
fiziert werden und aufwendig an die Decke montiert werden. Bgm.
Nitschke versprach sich fur das nachste Jahr mit etwas Vorlaufzeit
Lésungen (u.a. Ventilatoren) zu Gberlegen.

Gemeinderatin Wittmayer schlug vor, man solle tiber mobile Klimage-
rate nachdenken, die aul3erhalb der Offnungszeiten die Raume kih-
len.

c.) Friedhof
Seit der der letzten Sitzung ist ein Antrag aus der Birgerschaft mit
Unterschriftenliste auf der Gemeinde eingegangen. In diesem gehe
es um die Realisierung bzw. Schaffung von Urnengrabern. In dieser
Thematik laufe bereits eine Planung welche in TOP 7 néher erlautert
werde.

d.) Festhalle
Der Weg an der westlichen Seite der Festhalle wurde wieder befes-
tigt. Die MalRnahme ist bereits abgeschlossen. Der Bauhof wird bis
zum nachsten Fest auch den Zaun wiederherstellen.

e.) Neuer Bauhof
Der Bauhof sei in den letzten Zigen. In dieser Woche stehen noch
letzte Abnahmen an. Herr Nitschke hoffe Mitte/ Ende Juli die Einwei-
hung durchftihren zu kénnen.

f.) Feuerwehr
Die Feuerwehr habe diese Woche ein weiteres Schwerlastregal be-
kommen. Auch wurde ein Hochhubwagen bestellt.
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g.) Jagdhutte Richter
Die von Herrn Richter an die Gemeinde verschenkte ehemalige
Jagdhutte wurde angefangen herzurichten. Burgermeister und Ver-
waltung arbeiten aktuell die fehlenden Absprachen auf.

h.) Aufkommen Burgermeister
Die letzten 2 Burgersprechstunden waren gut besucht. Daraus erge-
ben sich auch immer neue Arbeitsauftrage fir Burgermeister und
Verwaltung. Die aktuelle Wochenarbeitszeit liege bei ca. 78 Stunden.

TOP 2 Zuschuss an den SV Altenbuch fir die Dacherneuerung des Sport-
heims

Mit Schreiben vom 23.05.2026 stellte der Sportverein 1967 Altenbuch e.V.
erneut einen Antrag zur Bezuschussung der Erneuerung des Dachs des
Sportheims in Héhe von 55.000 €.

Bereits in der Sitzung des Gemeinderates am 16.04.2026 befasste sich das
Gremium mit einem Zuschussantrag des SV Altenbuch fir die Dachsanie-
rung. Der Tagesordnungspunkt wurde in dieser Sitzung mit der Aufforderung
an den SV Altenbuch, das Angebot zu Uberarbeiten und verbindliche Zahlen
vorzulegen, zurickgestellt.

Der Verein legte nun eine neue Kostenschatzung / Angebot vom 09.05.2026
uber 70.633,68 € vor und begrindet den Antrag auf finanzielle Unterstut-
zung, da der Verein nicht in der Lage sei, die BaumalRnahme aus eigenen
Mitteln zu stemmen.

Zur weiteren Begrundung fiihrt der Verein aus:

o Das Grundstiick befindet sich im Eigentum der Gemeinde, der Sport-
verein ist Pachter.

e Mit knapp 600 Mitgliedern sind wir der grof3te Verein im Ort und leis-
ten einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben.

e Unser Sportheim wird regelmafig fur Veranstaltungen wie Geburtsta-
ge und Polterabende vermietet. Nach einer Sanierung ware auch ei-
ne Nutzung im Winter moglich, was derzeit aufgrund unzureichender
Dammung und Heizbarkeit nicht gegeben ist.

o Im Jahr 2027 feiert der Verein sein 60-jahriges Bestehen.

o Das Dach ist bereits seit Jahren undicht und muss regelmaf3ig not-
durftig repariert werden.

e Zudem befinden sich noch Eternitplatten auf dem Dach, die gesund-
heitsschadlich sind und dringend ersetzt werden missen.
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Stellungnahme der Kammerei:

Im Rahmen der Haushaltsberatung 2026 wurde nach Ricksprache mit dem
1. Burgermeister Amend und dem Finanzausschuss am 10.03.2026 ein
Haushaltsansatz Uber 20.000 € gebildet. Basis war ein Angebot vom
06.02.2026 uber 45.209,25 €, Eingang Kammerei am 25.02.2026 ohne An-
trag des Sportvereins.

Je nach Hohe des gewéhrten Zuschusses stellt somit der Zuschuss eine
uberplanmé&Rlige Ausgabe dar.

UberplanmaRige und auRerplanmafRige Ausgaben sind nach Art. 66 Abs. 1
Gemeindeordnung nur zulassig, wenn sie unabweisbar sind und die De-
ckung gewahrleistet ist. Sind sie erheblich, ist darliber Beschluss zu fassen.
Nach § 11 Abs. 2 Nr. 2 Buchst. ¢ der Geschéaftsordnung fir den Gemeinde-
rat Altenbuch kann der 1. Blrgermeister bis zu einem Betrag von 5.000 € fur
UberplanméaRige und bis zu 2.500 € fur aul’erplanmallige Ausgaben im Ein-
zelfall die Entscheidung hiertber selbst treffen, darliiber hinaus ist der Ge-
meinderat zustandig.

Die Beschadigung des Daches und der dadurch entstehende Wassereintritt
erfordert eine umgehende Reparatur des Daches, um kostenintensive Fol-
geschaden zu verhindern. Die Deckung des Zuschusses ist Uber reduzierte
Ausgaben im Haushaltsjahr 2026 gewahrleistet.

Gemeinderat Schwab informierte, dass er ein Gesprach mit der Kdmmerei in
Stadtprozelten hatte und das Gremium hierbei guten Gewissens zustimmen
konne bezlglich der Finanzierung.

Bgm. Nitschke betonte nochmal, dass hier neben dem Vereinsleben, auch
Vermietungen stattfinden wodurch der Zuschuss eine grofRe Reichweite ha-
be.

Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat Altenbuch gewahrt dem SV Altenbuch zur Erneuerung des
Daches vom Sportheim einen Zuschuss in Héhe von 50.000 €.

Die Uberplanmalfiige Ausgabe wird genehmigt. Die Deckung ist gewahrleis-
tet Uber Einsparungen im Gesamthaushalt.

Abstimmungsergebnis:

Mitglieder Abstimmungsergebnis:
Gesamtzahl: | Anwesend far gegen
u. Stimmbe- | den Be- den Be-
rechtigt schluss schluss
13 12 12 0
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TOP 3 Bauvorhaben Sportplatz - Nutzungsanderung DG von Lageflache zu
Gymnastik/Fitnessraum

Das Bauvorhaben befindet sich im Aul3enbereich gem. § 35 BauGB.

Das BV hat keine Privilegierung kann aber im Einzelfall zugelassen werden,
wenn ihre Ausfihrung oder Benutzung 6ffentliche Belange nicht beeintrach-
tigt und die Erschlie3ung gesichert ist.

Diese Bedingungen sind eingehalten, da auch der Flachennutzungsplan hier
entsprechende Sportstatten ausweist.

Die Nachbarunterschriften sind unvollstandig.
(Nahe Wald, NP Spessart).

Bearbeitungsfrist:

Wir bitten Sie um lhre Stellungnahme zu dem Bauvorhaben und insbeson-
dere um Mitteilung, ob das evtl. erforderliche gemeindliche Einvernehmen
gem. 8 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB erteilt wird. Wir weisen darauf hin, dass mit
dieser Nachricht die zwei-Monatsfrist nach § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB ange-
laufen ist und das Einvernehmen danach als erteilt gilt, wenn es nicht binnen
zwei Monaten verweigert wird.

Eingang: 01.06.2026 — Ende: 03.08.2026.

Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat von Altenbuch stimmt dem Bauvorhaben zur Nutzungsén-

derung im DG von Lagerraum in Gymnastik/Fitnessraum auf dem Grund-
stuck FI.Nr. 491, Gemarkung Unteraltenbuch zu.

Abstimmungsergebnis:

Mitglieder Abstimmungsergebnis:
Gesamtzahl: | Anwesend far gegen
u. Stimmbe- | den Be- den Be-
rechtigt schluss schluss
13 12 12 0

TOP 4 Bauvorhaben Hauptstr. 83 - Errichtung Einfamilienwohnhaus mit Un-
terstellhalle

Das Bauvorhaben liegt im Bereich der im Zusammenhang bebauten Ortstei-
le gem. § 34 BauGB.

Die Nachbarunterschriften sind unvollstandig.
Das Einvernehmen der Gemeinde gilt als erteilt, wenn es nicht binnen zwei

Monaten nach Eingang: 27.05.26 — 27.07.26 dieses Schreibens verweigert
wird (8 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB).
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TOP 5

(BV in Nahe von Kreisstral3e, Bach)

Gemeinderat Johannes Geis fragte nach, ob eine gewerbliche Nutzung vor-
gesehen ist.

Bgm. Nitschke informierte, dass es sich laut Antrag um Wohnraum und eine
Abstellhalle handelt. Fir eine gewerbliche Nutzung misse der Antragssteller
eine Nutzungsanderung beantragen, da keine vorgesehen sei.

Gemeinderat Schwab fragte nach, weshalb die Nachbarunterschriften nicht
vorhanden sind.

1. Burgermeister Thorsten Nitschke berichtete, dass der Grund nicht ersicht-
lich ist, die Nachbarn jedoch dadurch ein Widerspruchsrecht haben. Diese
Thematik liege dann jedoch beim Landratsamt Miltenberg.

Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat von Altenbuch stimmt dem Bauvorhaben zur Errichtung
eines Einfamilienwohnhauses mit Unterstellhalle fur landwirtschaftliche Ge-

rate auf bestehenden Garagen auf dem Grundsttick FI.Nr. 3003, Gemarkung
Unteraltenbuch zu.

Abstimmungsergebnis:

Mitglieder Abstimmungsergebnis:
Gesamtzahl: | Anwesend far gegen
u. Stimmbe- | den Be- den Be-
rechtigt schluss schluss
13 12 12 0

Genehmigung Uberplanmafige Ausgaben Reparatur Eingang Burger-
haus

Der Treppenbereich des Eingangs Burgerhaus war beschadigt und musste
erneuert werden. Der Auftrag wurde ohne Rucksprache mit der Kdmmerei
vergeben, deshalb wurde auch kein entsprechender Haushaltsansatz gebil-
det. Es entstanden Uberplanmafige Ausgaben i.H.v. 9.620,56 € It. der
Rechnung vom 30.03.2026.

UberplanmaRige Ausgaben sind nur zulassig, wenn sie unabweisbar sind
und die Deckung gewébhrleistet ist. Zum Zeitpunkt der Auftragsvergabe ge-
horten nach 8§ 8 Abs. 2 c) der Geschaftsordnung der Gemeinde Altenbuch
vom 08.05.2020 zu den Aufgaben des Birgermeisters die Entscheidung
Uber UberplanmaRige Ausgaben bis zu einem Betrag von 3.000 € im Einzel-
fall. Sind sie erheblich, sind sie vom Gemeinderat zu beschliel3en.

Die Deckung der Ausgabe ist gewahrleistet Uber den Gesamthaushalt.

Gemeinderat Schwab fragte nach der Gewahrleistung.
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Bgm. Nitschke teilte mit, dass diese bereits ausgelaufen sei (5 Jahre).

Gemeinderat Joachim Geis war verargert, dass hier Auftrage Uber die Zu-
standigkeit des damaligen Burgermeisters beauftragt wurden.

Im Gremium kam Unmut Uber die Ausgabe auf, welche durch den Gemein-
derat hatte genehmigt werden mussen.

2. Burgermeister Ulrich betonte, dass hier keine Bereicherung oder ahnli-
ches vom ehemaligen Burgermeister stattfand und dieser ausschlief3lich
zum Wohle der Gemeinde gehandelt habe.

Gemeinderatin Hel3 stimmte zu, dass die Malinahme notwendig gewesen
sei, jedoch einmal mehr im Alleingang entschieden wurde.

Gemeinderat Joachim Geis war der Meinung, man hatte durch eine entspre-
chende Angebotseinholung auch preislich Einsparungen erzielen kénnen.

2. Burgermeister Ulrich informierte, dass die ausfihrende Firma aufgrund
ihrer zeitgleichen Arbeit am neuen Bauhof wohl beauftragt wurde.

1. Burgermeister Nitschke konne den Arger verstehen.

Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat von Altenbuch genehmigt die Giberplanmé&Rigen Ausgaben

gem. Art. 66 Abs. 1 der Gemeindeordnung fur Erneuerung der Treppenan-
lage des Eingangs Burgerhaus i.H.v. 9.620,56 €.

Abstimmungsergebnis:

Mitglieder Abstimmungsergebnis:
Gesamtzahl: | Anwesend far gegen
u. Stimmbe- | den Be- den Be-
rechtigt schluss schluss
13 12 12 0

TOP 6 Sanierung Festhalle Altenbuch

Nach der Vorstellung im Vereinsring am 09.06.26 in der anberaumten Sit-
zung wurde den Anwesenden der 10-Punkte-Plan ,Festhalle vorgestellt und
darauf verwiesen, binnen 14 Tagen evtl. Anderungswiinsche bei der Ge-
meinde einzureichen.

Ziel ist es, in der Festhalle zu einer rdumlichen Verbesserung in Eigenleis-
tung durch die Gemeinde zu erzielen und die Umsetzung von Brand- und
Schallschutz durch ein Ingenieurbiro durchfiihren zu lassen. Heizungsum-
bau soll aul3erhalb der Ingenieurleistungen erfolgen und durch eine Fachfir-
ma eigenstandig durchgefuhrt werden.
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Die Festhallensanierung ist fir 2026 und 2027 vorgesehen. Hier sollen
durch den Baubeirat die baulichen Malinahmen gezielt vorab besprochen
und behandelt werden. Im gleichen Zuge sollen Anderungswiinsche durch
die Vereine bertcksichtigt und im Rahmen des Machbaren umgesetzt wer-
den. Wenn der Baubeirat seine Planungen vollendet hat und die raumlichen
Verbesserungen in Eigenleistung umgesetzt wurden, wird dies dem Ge-
meinderat mitgeteilt und der Sachstand vorgetragen, damit die Beauftragung
eines Ingenieurbiros angestof3en werden kann.

Sobald ein Ingenieurbilro eingesetzt wird, werden die Mal3hahmen und Um-
setzungen durch den Baubeirat ausschlief3lich begleitet, jedoch obliegen die
finalen Entscheidungen dem Gemeinderat.

Die Beschlussfassung soll beinhalten, dass der Gemeinderat den Baubeirat
ermachtigt und beauftragt, gemaf der vorgestellten Vorplanung die raumli-
chen Verbesserungen in Eigenleistung umzusetzen sowie die weitere Pla-
nung zu optimieren und bei der finalen Umsetzung zu unterstitzten. Eine
Rechenschaft gegentiber dem Gemeinderat erfolgt monatlich durch den 1.
BGM in den anberaumten Ratssitzungen.

Blrgermeister Nitschke prasentierte die Vorplanung anhand beiliegender
PPP.

Gemeinderat Schreck fragte nach der Finanzierung des Projektes.

Bgm. Nitschke gab bekannt, dass Mittel im Haushalt eingestellt wurden,
desweiteren werde man noch Forderungen versuchen abzugreifen sowie
Zuschusse von Minchen zu erreichen.

Gemeinderat Schwab lag der Fokus vor allem auch bei der Heizung. Hier
sollte man offen fiir Neues sein. Neben Pellets sollte man auch Hackschnit-
zel in Betracht ziehen.

Bgm Nitschke informierte, dass man bei einer Pellet-Heizung Synergien mit
dem Kindergarten nutzen kdnne.

Es entstand eine kurze Diskussion Uber die Vorplanung. Bgm. Nitschke
stellte klar, dass die Diskussion noch zu frith sei und es lediglich darum
ging, dass der Baubeirat die Vorplanung ibernehmen konne.

2. Burgermeister Ulrich betonte nochmals, man solle bei dem Projekt darauf
achten, keine Konkurrenzsituation zu den Vereinsheimen zu schaffen.

Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat von Altenbuch stimmt der vorgelegten Vorplanung fur die
Sanierung der Festhalle Altenbuch zu und beauftragt den Baubeirat mit der
weiteren Bearbeitung und Beratung der Vorplanung. Der Gemeinderat wird
Uber die laufenden Entwicklungen informiert.
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Abstimmungsergebnis:

Mitglieder Abstimmungsergebnis:
Gesamtzahl: | Anwesend far gegen
u. Stimmbe- | den Be- den Be-
rechtigt schluss schluss
13 12 12 0

TOP 7 Antrag auf Errichtung von Urnengrabern auf dem Friedhof in Alten-
buch

Bei der Gemeinde Altenbuch ging im Mai 2026 ein Antrag auf Errichtung
einer Bestattungswiese bzw. Urnenwiese auf dem Friedhof in Altenbuch ein.

Blrgermeister Nitschke hat ein Konzept erarbeitet, bei dem ein Grundstlck
der Katholischen Kirchenstiftung zur Erweiterung des Friedhofs tibernom-
men werden soll. AnschlieRend soll in dieser neuen Flache Urnengréaber
entstehen. Das ausfuhrliche Konzept befindet sich anbei.

Das angedachte Konzept soll im Rat vorab besprochen werden, ob und wie
eine mogliche Umsetzung fur die Allgemeinheit erfolgen soll.

Anmerkung der Verwaltung: Bereits im Marz 2025 hat der Gemeinderat be-
schlossen, Angebote fur eine Urnenwand sowie alternativ fur die Errichtung
von Urnenerdgrabern einzuholen (Antrag auf Urnenwand lag vor).

Das Angebot liegt der Verwaltung vor, wurde allerdings nicht weiterverfolgt,
da keine Mittel im Haushalt zur Verfigung standen.

Anhand beiliegender PPP stellte Bgm. Nitschke die Planungen vor.

Gemeinderat Johannes Geis fragte nach, ob in diesem Jahr im Haushalt
Mittel eingestellt sind.

Birgermeister Nitschke erklarte, dass bei der Durchfiihrung viel in Eigenleis-
tung geplant sei. Desweiteren kénne man Kosten erst voraussagen, wenn
Gesprache mit der Kirche stattfanden bezlglich des Erweiterungsgrundsti-
ckes.

2. Burgermeister Ulrich informierte, dass man durch Urnengraber wieder
mehr Beisetzungen auf dem Friedhof Altenbuch habe, wodurch die Ge-
meinde mehr Einnahmen erziele und dadurch auch die zukiunftigen Gebiih-
ren sich akklimatisieren kénnten.

3. Burgermeister Reitz regte an, zu der Erweiterungsflache eine Stufe zu
errichten.

Gemeinderatin Wittmayer fragte nach Alternativmdglichkeiten.
Bgm. Nitschke gab bekannt, dass die Gemeinde nur sehr begrenzte M6g-

lichkeiten hierbei habe. Er bat um Beschlussfassung das Projekt weiter zu
verfolgen.
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Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat von Altenbuch beschliel3t, das Projekt Urnengrabfelder auf
der Grundlage der Vorplanung zu starten.

Abstimmungsergebnis:

Mitglieder Abstimmungsergebnis:
Gesamtzahl: | Anwesend far gegen
u. Stimmbe- | den Be- den Be-
rechtigt schluss schluss
13 12 12 0
Thorsten Nitschke Eric Jaromin

1. Burgermeister Schriftfihrer



	FLD_Gremium
	FLD_Datum
	Anwesenheit
	Text
	Name
	Ort
	Entschuldigt
	BM_TEXT3
	Sachverhalt
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT4

